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Description
In der Schale aus Irdenware finden sich die für Shimaoka Tatsuzô charakteristischen
Dekortypen. Schwungvolle Gräser aus in den Ton eingelegter Engobe (zôgan-Technik)
beleben die geometrisch angeordneten Vignetten in der durch klare Linien bestimmten
Form. Die in Eisenoxyd gekonnt hingeworfenen floralen Dekore in Unterglasurmalerei
setzen Akzente. Die Struktur des hellblauen Hintergrunds im Spiegel und auf der Fahne der
Schale erreicht Shimaoka durch eine Kombination aus jômon-Technik, bei der eine Kordel in
den noch lederharten Ton abgerollt wird, und der koreanischen mishima-Technik, bei der
Engobe in ausgesparte Vertiefungen eingefüllt wird. Die ausgewogenen Dekorelemente
werden von einer halbtransparenten Glasur überfangen. Shimaoka Tatsuzôs Werk ist
geprägt durch die Mingei-kyôkai (Volkskunst-Bewerbung), die ihn zum Studium japanischer
Keramik der Jômon-Zeit (bis ca. 250 v.Chr.) und volkstümlicher koreanischer Keramik der
Chôson-Periode (1392-1910) anregte. Er lernte bei Hamada Shôji (1894-1978) in Mashiko und
lässt wie dieser, den Idealen der von Yanagi Sôetsu (1889-1961) Ende der 20er Jahre
gegründeten Mingei-Bewegung entsprechend, traditionelle Techniken in seinen Werken
fortleben. Insbesondere die shintoistische Ehrfurcht vor der Natur und damit einhergehend
die Vorliebe für natürliche Materialien und einfache Gebrauchsformen bestimmen auch das
Werk von Shimaoka. Während für die frühe Mingei-Bewegung der von allen
Werkstattbeteiligten gemeinschaftlich gestaltete Herstellungsprozess im Vordergrund stand
und somit Arbeiten folgerichtig nicht signiert wurden, ist Shimaoka wie sein Lehrer
Hamada als individueller Studio-Keramiker bekannt, der in Japan als der führende Meister
von Keramik im Mingei-Stil hochgeschätzt wird.
Herkunft (Allgemein): Japan

Basic data

https://smb.museum-digital.de/object/63348


Material/Technique: Steinzeug mit Engobe über eingedrücktem
Schnurmuster und Gräsern, Ascheglasur
und Kaki-Glasurdekor

Measurements: Höhe x Breite x Tiefe: 5,9 x 27,2 x 27,5 cm

Events

Created When 1989
Who Tatsuzō Shimaoka (1919-2007)
Where Japan

Keywords
• Ceramic
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